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Osterode. Jüngst
haben Wieland
Mücke, Fach-
dienstleiter bei der
Stadt Osterode am
Harz, und die Lei-
terin der Kinder-

tagesstätte Dorste, Ilona Dupp,
der Erzieherin Monika Opitz zu
ihrem Dienstjubiläum gratuliert.
Opitz kann bereits seit einiger Zeit
auf 25 Jahre Tätigkeit im Öffentli-
chen Dienst zurückblicken, die
Ehrung wurde jetzt nachgeholt.

Der Einsatz für junge Menschen
zieht sich als roter Faden durch
den Lebenslauf von Monika Opitz.
Ihr Werdegang begann mit der
Ausbildung zur Krippenerziehe-
rin Rahmen eines Fachschulstudi-
ums in Zwickau. Danach war sie
als Gruppenleiterin und Leiterin
einer Kindertagesstätte tätig, gab
ihr Wissen und ihre Erfahrung
aber auch als Lehrkraft weiter.
1995 kam sie zum damaligen Kin-
derspielkreis in Dorste, der 1996
von der Stadt übernommen wur-
de. Wieland Mücke freute sich
über das Engagement von Opitz.
Verbunden mit dem Dank für die-
ses Engagement wünschte er auch
für die Zukunft Spaß an der Arbeit
mit den Kindern in der Dorster
Kindertagesstätte. Foto: Stadt Osterode

Opitz ist seit
25 Jahren bei
der Stadt tätig
Die Jubilarin arbeitet seit

1995 in der Dorster

Kindertagesstätte.

Osterode. Vor wenigen Tagen fand
die letzte Sitzung des Verwal-
tungsrats der Sparkasse Osterode
am Harz in der bisherigen Zusam-
mensetzung der Periode
2012/2016 statt. Der Verwal-
tungsratsvorsitzende Gero
Geißlreiter verabschiedete die
Verwaltungsratsmitglieder und
bedankte sich bei Ulrich Schram-
ke, Dr. Winfried Seeringer, Lo-
thar Richter, Barbara Rien und
Karl-Georg Wipke.

Die Verdienste des ebenfalls
ausscheidenden Gero Geißlreiter
wurden wiederum vom ersten
stellvertretenden Vorsitzenden,
Klaus Becker, gewürdigt.

Für Verbundenheit gedankt

Thomas Toebe, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Osterode
am Harz, verwies auf das Engage-
ment der Geehrten im Verwal-
tungsrat der Sparkasse und auf
die besondere Verbundenheit, die
sich in dieser Zeit entwickelt habe.
So haben Gero Geißlreiter als Vor-
sitzender sowie Dr. Winfried See-
ringer und Karl-Georg Wipke dem
Verwaltungsrat je fünf Jahre und
Lothar Richter elf Jahre angehört.

Über neun Jahre hat sich Bar-
bara Rien um die positive Fortent-

wicklung der Sparkasse verdient
gemacht, darüber hinaus weitere
neun Jahre als stellvertretendes
Mitglied des Verwaltungsrates.
Ulrich Schramke war mit 15 Jah-
ren am längsten im Aufsichtsorgan
der Sparkasse aktiv.

Weg der Sparkasse begleitet

Alle sechs haben dabei den Weg
der Sparkasse zu einem modernen
und leistungsfähigen Wirtschafts-
und Dienstleistungsunternehmen
nicht nur begleitet, sondern auch

aktiv mit ihrem markanten wirt-
schaftlichen Sachverstand gestal-
tet und geprägt, heißt es vonseiten
der Sparkasse.

Auch im Namen seines Vor-
standskollegen, Ralf Kröger, be-
dankte sich Thomas Toebe bei
den aus dem Verwaltungsrat aus-
scheidenden Mitgliedern für die
angenehme und vertrauensvolle
Zusammenarbeit in den vergange-
nen Jahren und würdigte ihr Enga-
gement für die Sparkasse Ostero-
de am Harz.

Sparkasse verabschiedet
Verwaltungsratsmitglieder
Der Verwaltungsrat der Sparkasse Osterode kam zur letzten

Sitzung in bisheriger Besetzung der Periode 2012/2016 zusammen.

Thomas Toebe, Lothar Richter, Dr. Winfried Seeringer, Ulrich Schramke, Gero

Geißlreiter sowie Barbara Rien und Karl-Georg Wipke mit Ralf Kröger (von

links). Foto: Sparkasse Osterode am Harz

Hildesheim. Jüngst überreichte der
Prüfungsausschuss der Hand-
werkskammer Hildesheim-Süd-
niedersachsen acht Meisterinnen
aus dem Friseurhandwerk den
Meisterbrief für eine erfolgreich
bestandene Prüfung.

Nachdem sich alle Meister-
schüler die Modelle ausgesucht
und sich dazu ein Thema überlegt
hatten, galt es einen Kundenauf-
trag zu formulieren, zu planen und
zu berechnen und schließlich ein
Angebot zu erstellen.

Eine modische Frisur und eine
kosmetische Behandlung stellten
bei der Prüfung den Rahmen so-
wie Haarschnitt, Haarfärbung
und Frisur für die Damen, Haar-
schnitt und Frisur für die Herren.

Das Finish bildete eine Nagelde-
signarbeit an Damenhänden.

Der zweite Teil bestand aus Si-
tuationsaufgaben. Dazu gehörten
unter anderem kreative Lang-
haarfrisuren an Trainingsköpfen,
Damenhaarschnitt an mittellan-
gem Haar, klassische Herrenhaar-
schnitte und eine Dauerwelle. Ab-
geschlossen wurden die Aufgaben
mit einer Kosmetik-Behandlung
und einem Beratungsgespräch.

Friseurinnung ehrt
neue Meisterinnen
Acht Damen habe ihre Prüfung bestanden.

Die neuen Meisterabsolventen mit Lehrwerkmeisterin Bianca Swiridow

(links) und den Mitgliedern des Meisterprüfungsausschusses. Foto: HWK
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Zu den Meisterinnen ge-

hören: Katharina Staats aus

Nörten-Hardenberg, Olga

Steinepreis aus Rollshausen
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